


regelmäßige
Tre�en 

als Gruppe

gemeinsame Erlebnisse 
in der Natur bei Wind 

und jedem Wetter

Beobachtung und 
Bestimmung von Tieren, 

P�anzen und Pilzen – 
z.B. Amphibien, Säuge-

tiere, P�anzen, Insekten,
Reptilien, Vögel

Du bist
gern

in der
natur ?

Du möchtest wissen, wie all die

P� anzen und Tiere heißen und wie

sie genau bestimmt werden können?

Du willst dich für den Schutz der

Natur einsetzen? Dann sind vielleicht

die „Jungen Naturwächter Sachsen“

(kurz: JuNas) etwas für dich.

JuNa-GRUPPEN
WAS

machen ...

Kontakt und 
Austausch mit den 

„ganz großen“ 
Expertinnen und 

Artenkennern  

aktive Naturschutz-
arbeiten z.B. Nisthilfen 

bauen, Teichp�ege, 
Baump�anzungen, 
Amphibienzäune, 

Biotopp�ege 

viele weitere
spannende 
Projekte ...

Distel�nk

Kaulquappe

Großes Mausohr



WAS DAS JUNA-PROGRAMM

BESONDERS MACHT

CHECK-CIRCLE	 spannende Vermittlung von Artenkenntnis

CHECK-CIRCLE	 Kennenlernen von Zusammenhängen innerhalb

der Ökosysteme in deiner Region

CHECK-CIRCLE	 Unterstützung beim Bestimmen, Kartieren oder

Zählen von Pflanzen- und Tierarten

CHECK-CIRCLE	 regelmäßige Treffen in deiner JuNa-Gruppe

CHECK-CIRCLE	 Betreuung durch Umweltbildende

CHECK-CIRCLE	 Orientierung an einem gemeinsamen, sachsen-

weiten Ausbildungscurriculum 

CHECK-CIRCLE	 fachliche Begleitung durch die Sächsische

Landesstiftung Natur und Umwelt 

Erdhummel

Siebenschläfer

Bergmolch

Schwalbenschwanz

GUT ZU WISSEN
Mit dem JuNa-Programm gibt es in Sachsen erst-
mals eine landesweite Bündelung von Aktivitäten 
zur außerschulischen Naturschutzbildung von Kin-
dern und Jugendlichen und zur Nachwuchsgewin-
nung im Naturschutz. Neben zahlreichen kleineren
Naturschutzvereinen beteiligen sich NABU und 
BUND mit einzelnen Aktivitäten, teilweise werden 
JuNa-Gruppen auch von der NAJU Sachsen betreut.

MITMACHEN 

... können alle zwischen 7 und 18 Jahren mit Inte-

resse an Naturschutz und Artenkenntnis. Sachsen-

weit gibt es aktuell mehr als 800 JuNas in über 80 

Gruppen – bestimmt auch in deiner Nähe.

ARTENFORSCHER-CAMPS:Einer Art mal ganz besonders auf die Spur gehen?
Die mehrtägigen Artenforscher-Camps nehmen 
einzelne Tier- und Pflanzenarten intensiv unter 
die Lupe. Zusammen mit Expertinnen und Exper-
ten wird im Gelände untersucht und bestimmt. 
Die Camps stehen allen JuNas und interessierten
Jugendlichen offen.

SIE SIND BEREITS IM
NATURSCHUTZ AKTIV ODER
KENNEN SICH MIT EINER ART

BESONDERS GUT AUS? 
Das Programm lebt vom Kontakt mit Menschen aus

der Praxis. Sehr gern können Sie das JuNa-Pro-

gramm unterstützen – ob einmalig oder regelmäßig.

Es ist wichtig, dass Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen 

aus der Naturschutzarbeit an junge Menschen 

herangetragen werden. Nehmen Sie gern mit uns

Kontakt auf. 

Bist du 
dabei?
Finde hier eine JuNa-Gruppe in 
deiner Nähe oder weitere Infos 
zum Programm:

instagram  junge.naturwaechter
www.jungenaturwaechter.de



Wir machen mit.
(Hier stempeln)

kOntakt
Weitere Infos zum JuNa-Programm bei der LaNU 
juna@lanu.sachsen.de
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Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf der 
Grundlage des von 
den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haus-
haltes.




